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Die Erträge der . Ölheringsfischerei ändern sich 1961 nicht. 
Die Ölheringsfischerei in der Nordsee setzte im Jahre 1961 im Juni ein, erreichte 
im Juli ihren Höhepunkt und endete im Oktober. 
Die Anteile an den Anlandungen von Ölheringen waren in den deutschen llafen 
folgende: 
Cuxhaven 
t ~ W in 1000 
13. 718 67,1 1 370 
. Bremerhaven 6 667 32,6 667 
Hamburg-A1 tona 56 '0,3 6 
Büsum 
Zusammen 20 441 100,0 2 043 
Die Gesamtanlandungen waren im Jahre 1961 im Ganzen nur um ein Weniges niedriger 
als die des Jahres 1960 mit 22 195 t, der W-Erlös war info1ge besserer Preise 
sogar etwas höher (1960: 2,01 Mill. DM). Die meisten Ölheringe wurden in Cuxhaven 
im Juli angelandet, der Anteil an den Gesamtanlandungen der Kutter war 91,5 ~. 
1m August waren es noch 89,5 ~, im September 81,3 ~, im Oktober gingen die Anlan-
dungen dann auf 31,9 % zurück. 
Die Fangplätze lagen im Juli auf der Schlickbank und der Außenkante Dogger, im 
August Clay Deep, NW Schillgrund und Dogger Schwanzende, im September auf der 
Kaffeesuhle und in der Deutschen Bucht. 
Die Fanganalysen (Tabelle Seite 16) ergahen für die Heringe im Juli eine mittlere 
GTöße von 22,3 cm, im August 23,1 cm. 1m September waren e8 hingegen sehr kleine 
Heringe mit einem Mittel von 14,5 cm, die die Hauptmenge der Fänge darstellten. 
Diese Heringe waren jedoch sehr stark mit gleichgroßem &prott gemischt, in manchen 
Fällen waren erheblich mehr $prott in den Fängen als Beringe, so daß man eher 
von Sprottfängen sprechen konnte. Bemerkenswert war, daß sich zwischen den 
kleinen Fischen oft auch zahlreiche ebenso große Wittlinge von 10 - 16 cm Länge 
befanden, neben einigen großen Wittlingen. Im Beifang fanden ~ich Scharben, 
Kabeljll,u, Stöcker und Knurrhähne. 
H. Kühl 




Proben Nr 1 2 3 4 5 6 7 8 
DatUIII . . . • . 
Größe von ... r- r- Oll 00 00 00 00 . . . . 
Hering in 00 Q ... 
.., ~ ~ . 10 ... 



















18.5 1 1 
19 6 1 1 1 
19.5 7 2 4 2 2 2 
20 8 1 7 5 3 
20.5 8 5 7 8 7 5 
21 14 15 7 5 7 9 2 
21.5 14 11 9 . 19 6 16 1 
22 8 16 4 16 11 10 9 3 
22.5 8 12 6 18 13 19 7 1 
23 9 9 7 7 11 8 7 11 
23.5 4 9 2 10 3 6 5 7 
24 6 8 7 5 4 3 3 15 
24;5 1 5 3 9 1 2 3 1 
25 3 5 1 1 2 1 8 
25.5 1 2 1 1 1 7 
26 1 1 2 10 
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Längenzusammensetzung der Ölheringsproben 
auf den Fangplätzen 1961 
Erklärung: No. 1+3 : Sehlickbankj 
2 : Außenkante Doggerj 
8,10+12 : Doggerbankj 
6+7 Dogger, Schwanzendej 
9 Kaffeesuhlej 
5 NW-lich Schillgrundj 
11 W-lich Clay Deep 
4,13+17 Clay Deep 
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1 7 8 7 
3 2 4 2 7 7 5 
3 9 1 3 4 16 10 9 1 
9 30 2 4 13 13 5 4 4 
32 88 6 4 14 21 7 12 3 
92 119 26 6 44 14 5 9 -6 
108 80 25 13 18 7 13 1 
90 37 34 3 42 9 4 6 4 
39 34 13 3 6 6 8 1 
29 1 3 3 7 4 1 
4 2 1 
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